
ANFAHRT

Anfahrt über die A-20, Abfahrt Friedland oder Neubran-
denburg Ost. Über die B197 Richtung Friedland. Hinter 
Friedland zweigt westlich der B197 die K56 nach Boldekow 
ab. Das Schloss ist ausgeschildert. Weitere Informationen 
zur Anreise � nden Sie im Internet unter 
http://ostseeschloss.de/zinzow/

KONTAKT

IFWL e.V.
Präsident
Peter Biel
Narzissenweg 18
26209 Hatten
Tel. 04481/ 212 oder 0162/ 1013636
www.bue� el-farm.de

Doreen Enge
Cervantesstr. 62
09127 Chemnitz
Tel. 0371/ 7250290 oder 0173/ 6911316

ORGANISATORISCHES

Anmeldung
Die Teilnahmegebühr beträgt 35,00 €. 
Schüler und Studenten zahlen einen ermäßigten Beitrag 
in Höhe von 20,00 €. Für Mitglieder des IFWL e.V. ist die 
Tagung kostenfrei.
Die Anmeldefrist endet am 23.09.2011. 
Danach ist die Anmeldung bei freien Plätzen noch möglich.

Die Anmeldung erfolgt telefonisch bei:
Peter Biel 
Tel. 04481-212 oder 0162-101 36 36
oder per E-Mail an: 
info@bue� el-farm.de
doreen.enge1@freenet.de

Bitte überweisen Sie die Teilnahmegebühr auf folgendes Konto:
Konto-Nr. 181 40 94
BLZ: 280 501 00
Bank: Landessparkasse Oldenburg

Tagungsort/ Gastgeber
Herr Dr. Jost Vielhaber
Schloss Zinzow
Zinzow 61
17392 Boldekow

Übernachtungsmöglichkeiten/ Verp� egung
Vorschläge für Übernachtungsmöglichkeiten in der 
näheren Umgebung be� nden sich
in Friedland (Entfernung ca. 7km):
- Hotel Vredeländer Land, Tel: 039601/ 271-0 
- Mecklenburger Hof, Tel: 039601/ 26206
in Anklam (Entfernung ca. 18 km):
- Hotel am Stadtwall, Tel: 03971/ 833136
- Vis à Vis – Hotel, Tel. 03971/ 211557

Die Übernachtung ist selbst zu organisieren. 
Für die Verp� egung während der Tagung ist gesorgt. 
Die Bezahlung erfolgt vor Ort.

3. WASSERBÜFFEL-WORKSHOP

07.– 09.10.2011
im Schloss Zinzow

Der Einsatz des Wasserbü� els im Naturschutz

Relevanz – Entwicklung – Neue Projekte

BOLDEKOW
Mecklenburg-Vorpommern

Internationaler Förderverband 
zum Einsatz des Wasserbüffels 

als Landschaftspfleger in Europa e.V.



PROGRAMM

Sonntag, 09. Oktober 2011

9.30 Uhr
Wasserbü� el im Hafenlohrtal
Christian Salomon, Naturpark Spessart e.V.

10.15 Uhr
Projekt Ostseebü� el - Baltic Sea Bu� alo
Dr. Bettina Heinrichs, Institut für Nutztierforschung 

11.00 Uhr
Einblick in andere Beweidungsformen. 
Wisentzucht am Damerower Werder
Dr. Lothar Härtelt, Förderverein Wisentzucht e.V.

11.45 Uhr
Wasserbü� el im Nationalen Naturerbe Wahner Heide
Moritz Pechau, Dirk Ferber
Beweidungsprojekt des Airports Köln Bonn

12.30 Uhr
Mittagsimbiss

13.30 Uhr 
Gemeinsame Diskussion, Ansprache von Problemen bei der 
Wasserbü� elhaltung, Erfahrungsaustausch, Zukun� spers-
pektiven, harmonisches Ausklingen der Veranstaltung

Gegen 15.00 Uhr
Ende der Veranstaltung

PROGRAMM

14.00 Uhr
Vergleichende Untersuchung zu Dungkäfern. Wie schneiden 
Wasserbü� el ab?
Bartosz Lysakowski, BTU Cottbus 

14.45 Uhr
Biodiversität in Wasserbü� eldung - Ergebnisse aus Wendisch 
Waren (MV)
Dr. Hans-Peter Reike, freiberu� icher Gutachter

15.30 Uhr
Vorstellung des Projektes „Wasserbü� el
in der Ihme-Aue“
Friedrich Hüper, Unterhaltungsverband „Mittlere Leine“

16.00 Uhr
Ka� eepause

16.30 Uhr
Monitoringergebnisse nach 2 Jahren Wasserbü� elbeweidung 
im Allgäu
Markus Schweighöfer, Wasserbü� elhalter

17.15 Uhr
Landscha� sp� ege mit Wasserbü� eln im Renaturierungsge-
biet Landgrabental
Kees Vegelin, Johanna Wagner, Veit Vielhaber
Wasserbü� elhalter

17.45 Uhr
Exkursion zu den Wasserbü� eln im Landgrabental
Das nahe gelegene Landgrabental wurde als Kompensations-
maßnahme für den Bau der A-20 renaturiert. Ein Großteil 
des Gebietes sind Überschwemmungs� ächen des Großen 
Landgrabens. Seit kurzem weiden hier Wasserbü� el. 

20.00 Uhr 
Gemeinsames Abendessen 
Grillen, Gemütliches Beisammensein, Ausklang des Abends 

PROGRAMM

Freitag, 07. Oktober 2011

ab 16.00 Uhr
Anreise

19.00 Uhr
Gemeinsames Abendessen
Erstes Kennen lernen, Erfahrungsaustausch

Im Anschluss wird der Film gezeigt:
„Hutewaldprojekt im Solling“

Sonnabend, 08. Oktober 2011

10.00 Uhr
Begrüßung 
Dr. Jost Vielhaber, Gastgeber & Hausherr
Peter Biel, Präsident des IFWL e.V.

10.30 Uhr
Management von Feuchtgebieten im DBU Naturerbe: Pro-
zessschutz oder Beweidung?
Dr. René Krawczynski, DBU Naturerbe GmbH

11.15 Uhr
Waldweide – warum nicht mal mit Wasserbü� eln?
Dr. Luise Ebrecht, Bundesforstbehörde Abteilung Natur-
schutz, Bonn

12.00 Uhr
Ergebnisse einer Verbissuntersuchung mit Rindern und 
Wasserbü� eln auf der Halbinsel Fischland-Darß-Zingst
Doreen Enge, IFWL e.V.

12.45 – 14.00 Uhr 
Mittagspause


